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4Auf den Kopf der Bevölkerung

Halle 28 September
Daß das gegenwärtig beſtehende finanzielle Verhältniß zwiſchen dem

Reiche und den Einzelſtaaten ein beſonders klares und durchſichtiges ſei
dürften ſelbſt Diejenigen nicht behaupten die ſich mit der langgeplanten
Finanzreform aus anderen Gründen nicht befreunden können Die

Ungewißheit welche Anforderungen das Reich an die Einzelſtaaten ſtellen

und welche Herauszahlungen es an ſie leiſten werde iſt natürlich auch für
deren Etats verhältniſſe in hohem Grade ſtörend Und dieſe Schwierig
keiten wachſen in demſelben Grade in welchem ſich die Bedürfniſſe des

Reiches und damit ſeine Ausgaben von Jahr zu Jahr ſteigern Die
Zahlungen welche die Einzelſtaaten in der Form von Matrikular
beiträgen an das Reich zu leiſten haben ſind von 82,2 Millionen im
Jahre 1872 auf 421,4 Mill im Jahre 1897/98 alſo um mehr als das
Vierfache geſtiegen Gleichzeitig haben ſich infolge der Wandelung der
deutſchen Wirthſchaftspolitik die Ueberweiſungen aus den Zolleinnahmen

welche die Reichskaſſe den Einzelſtaaten macht und die gegen die Matrikular

beiträge verrechnet werden von acht Millionen im Jahre 1879/1880
auf 404 Millionen im Jahre 1897/98 gehoben Wie ſchwankend die
finanziellen Beziehungen ſich geſtalten und wie ſchwierig es deshalb für
die Einzelſtaaten iſt darauf hin eine zuverläſſige Etatsaufſtellung vorzu
nehmen ergiebt ſich am beſten daraus daß im Jahre 1872 die Einzel
ſtaaten 82 Millionen Mark an das Reich zu zahlen hatten während ſie
im Jahre 1889/90 nicht nur gar nichts zu zahlen hatten ſondern noch
beinahe 140 Millionen herausbekamen

Am leichteſten macht man ſich die Steigerung ſolcher Ziffern klar
fwenn man dieſelben auf den Kopf der im Lauf der Jahre ja gleichfalls
zunehmenden Bevölkerung berechnet wie das in den dem Reichs
tage vorgelegten Finanztabellen geſchieht Wenn man von den geſammten
Ausgaben des Reiches die nur dunchlautenden Poſten wie dis Ueber

weiſungen an die Einzelſtaaten die Betriebsausgaben denen Ueberſchüſſe
gegenüberſtehen die Ausgaben des Jnvalidenfonds u ſ in Abzug
bringt ſo verbleiben als direkte Ausgaben des ordentlichen Etats im
Jahre 1872 299,2 Millionen oder 7,30 Mk auf den Kopf der Bevölkerung

im Jahre 1895/96 788,8 Millionen oder 15,10 Mark auf den Kopf
die Aus gaben haben ſich alſo auch relativ ver doppelt Davon
entfielen auf die Landes vertheidigung Heer und Marine im
ordentlichen Etat 1872 276,7 Millionen oder 6,75 Mark pro Kopf
im Jahre 1895/96 636,4 Millionen Mark oder 12,18 Mk pro Kopf
Unter Hinzurechnung der einmaligen Ausgaben berechnet ſich das Ge
ſammterforderniß der Heeres und Marineverwaltung im Jahre 1872
auf 7,12 Mk im Jahre 1895/96 auf 13,41 Mk pro Kopf der Be
völkerung Speziell die Ausgaben für die Marine ſind in der angegebenen
Zeit von 21,8 auf 91,4 Millionen oder von 52 Pfg auf 1,75 Mk pro
Kopf der Bevölkerung geſtiegen Es wird ſich alſo nicht behaupten laſſen

daß das Reich den Bedürfniſſen der Landesvertheidigung nicht in aus
giebiegem Maße gerecht geworden ſei

Aber auch die Schulden des Reiches haben ſich in weit höherem
Maße noch vermehrt weil ſolche Ausgaben die nicht ausſchließlich der
Gegenwart zugute kommen aus Anleihen beſtritten werden deren Tilgung

Roman von M E Braddon
68 Fortſetzung Nachdruck verboten

Er war in ſehr zufriedener Stimmung Sein Vorhaben
war ihm gelungen und er kümmerte ſich bei allen ſeinen Unter
nehmungen nur um den Erfolg Mit welchen Mitteln er er
reicht war blieb ihm gleichgiltig Als er an Reginald Evers
leigh dachte umſpielte ein verächtliches Lächeln ſeine Lippen

Fuür ſolch einen Menſchen zu arbeiten wäre in der That
erniedrigend ſagte er ſich aber ich arbeite auch nicht für
ihn ſondern für mich

Carrington hatte ſeine Rechnung im Wirthshaus ſchon am
Morgen bezahlt und ſein Gepäck nach London vorausgeſchickt
Als es zu dunkeln begann nahm er dem Pferde den Sattel
ab und legte ihn erſt wieder auf nachdem er ihn in den Fluß
getaucht hatte gab das Thier frei und überließ es ſeinem
Schickſal Er ſelbſt wanderte nach einem mehrere Stunden von
Hallgrove entfernten Gaſthof wohin er Reginald Eversleigh
zu einer Unterredung beſtellt hatte

7Es war ſchon Nacht als die Jäger heimwärts ritten
Stern blinkte an dem umwölkten Himmel Der Mond

war noch nicht aufgegangen und alles war kalt und düſter
Lydia Graham ihr Bruder und Reginald Eversleigh rittennebeneinander als ſie ſich dem Pfarrhaufe näherten Reginalds

Schweigſamkeit war Lydia aufgefallen aber ſie ſchrieb ſie ſeiner
müdung zu Auch ihr Bruder war ſchweigſam und ſie ſelbſt

nicht zum Sprechen aufgelegt Sie dachte an Lionel Dale s
ehrerbietige Huldigung an den zärtlichen edruck mit dem
er ihr gute Nacht ewünſcht und das freudige Aufleuchten

er Augen wenn ſie auf ihrem Geſicht ruhten Konnte ſie
ehe daß ſie geliebt wurde

Pein ſie bezweifelte es nicht Voll Entzücken dachte ſie
an die ſüße Gewißheit endlich ihr Ziel erreicht zu haben

Pfund jahrlich ſagte ſie ſich iſt wenig im

Mittwoch den 29 September 1897

kommenden Zeiten überlaſſen bleibt Jm Jahre 1878 betrug die Reichs
ſchuld 72,2 Millionen und erforderte zu ihrer Verzinſung jährlich 2,8
Millionen im Jahre 1896 dagegen hatte das Reich 2125 Millionen

Schulden und zahlte dafür an Zinſen jährlich 72,2 Millionen Mark
alſo ebenſoviel als es vor 18 Jahren an Kapital geſchuldet hatte

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

4 Berlin 27 September Hofnachrichten Bezüglich der projek
tirten Reiſe des Kaiſers nach Jeruſalem verlautet daß ſich der Monarch
mit der Kaiſerin und den beiden älteſten Prinzen in Begleitung des Hof
predigers Oryander gegen Ende April n Js nach Jeruſalem begeben
wird um bei der Einweihung der auf dem ehemaligen Johanniterplatze
erbauten Kirche die Johanneskirche getauft werden ſoll zugegen ſein
Ob das Kaiſerpaar auch einen Beſuch beim Sultan machen wird iſt noch
unbeſtimmt Der Reichsanzeiger veröffentlicht einen Erlaß des
Kaiſers wonach der Hof für den Herzog Friedrich Wilhelm von Mecklen
burg acht Tage Trauer anlegt

Das ſchon erwähnte Telegramm des Kaiſerz an den
Fürſten Bismarck hatte folgenden Wortlaut Sr Durchlaucht dem Fürſten
v Bismarck Friedrichsruh Von Herzen wünſche ich Eurer Durchlaucht
Glück zum Stapellauf Meines Panzerkreuzers Fürſt Bismarck und freue
Mich dadurch für alle Zeiten Eurer Durchlaucht Namen mit Meiner
Flotte in engſter Beziehung zu wiſſen Sie wird um ſo ſtolzer ſein alses der erſte große Pangertrenger iſt welcher bei uns gebaut iſt Ein

Modell deſſelben wird Admiral Tirpitz Eurer Durchlaucht in Meinem Auf
trage überreichen Wilhelm I R Hierauf hat Fürſt Bismarck nach
ſtehendes Telegramm an den Kaiſer nach Rominten gerichtet Eure Majeſtät
bitte ich allerunterthänigſt für die Auszeichnung die mir durch die heutige
Taufe des Kreuzers Eurer Majeſtät zu Theil geworden iſt meinen ehr
furchtsvollen Dank in Gnaden n Gleichzeitig danke ich
in Ehrfurcht für das ſoeben eingehende allerhöchſte Telegramm durch deſſen
Jnhalt die Ehre die Eure Majeſtät meinem Namen in allerhöchſtderen
Flotte gewährt haben weſentlich erhöht wird v Bismarck

Zum Beſuch des Herrn v Miquel beim Fürſten Bismarck
wird uns von unſerem Berliner R Korreſpondenten geſchrieben Zum
erſten Male ſeit ſeiner Verabſchiedung hat de rek den Finanz

o

miniſter v Miquel in Friedrichsruh b können Das wird eine
s Begegnung gewefen fein 7 tiq uel und Bismarck ſtanden perſönlich nie ſo recht mit einander bei

aller gegenſeitigen politiſchen Werthſchätzung Nach dem März 1890 be
ſchränkte Herr v Miquel ſeine Beziehungen zur Familie Bismarck im

eſentlichen auf gelegentliche Unterhaltungen und Zuſammenkünfte mit
dem Grafen Herbert Bismarck Der jetzt erfolgte Beſuch in Friedrichsruh
wird wohl den Charakter einer Höflichkeitsviſite gehabt haben Vielleicht
gab der Wunſch einer höheren Stelle die Anregung

Zur Rede des früheren Handels miniſters v Berlepſch
beim Bankett des Vereins für Sozialpolitik in Köln ſagen die
Hamb Nachr es ſei ein bedenkliches e e der Zeit daß ein

Mann der vor Kurzem noch preußiſcher Miniſter war es für ſeine Auf
gabe halten könnte in öffentlicher Rede auf die revolutinären Emanzipations
kämpfe als auf etwas Natürliches und Berechtigtes hinzuweiſen Die ge
ſammte ſozialdemokratiſche und demokratiſche Agitation werde mit größtem

aus dieſen Zugeſtändniſſen eines ehemaligen Miniſters Kapital
lagen

Folgende Ordre an den kommandirenden Admiral
v Knorr iſt ſeitens des Kaiſers erlaſſen worden Tief erſchüttert durch
den Untergang Meines Torpedobootes 8 26 beklage Jch mit Meiner
Marine den Tod brqver bis in den Tod getreuer Männer an derenSpitze ein ſo sie Offizier aus fürſtichem Geſchlechte ſtand Die
großen Hoffnungen die uns an den heimgegangenen Herzog Friedrich
Wilhelm Adolf Günther von Mecklenburg knüpften ſind durch die unerforſch
liche Fügung Gottes zerſtört Die Marine wird mit Mir dem Kameraden
der ihr Stolz und ihre Freude war ein treues Andenken bewahren Möge

1 Vergleich mit dem Vermögen das mir gehört haben würde

wenn es mir geglückt wäre Baron Oswald Eversleigh zu er
obern und doch ſehr viel für eine Perſon die wie ich den
bitteren Kelch der Armuth bis auf die Hefe geleert hat Ja
bis auf die Hefe denn wenn es mir auch nie an den gemeinen
Nothwendigkeiten des Lebens gefehlt hat habe ich doch De
müthigungen genug erfahren die nicht minder ſchwer zu er
tragen ſind als die herbſten Entbehrungen

Aus den Fenſtern des Pfarrhauſes ſtrahlte helles Licht
als die Jagdgeſellſchaft wieder einzog Jn allen Zimmern
flackerten luſtige Feuer im Kamin und das Jnnere des behag
lichen Hauſes bildete einen angenehmen Gegenſatz zu der Finſter
niß und der Kälte draußen

Die Diener empfingen die heimkehrenden Gäſte mit ge
ſchäftigen Eifer

Mein Bruder iſt doch ſchon zu Hauſe erkundigte ſich
Dietrich Dale

Zu Hauſe erwiderte der Diener Jſt der Herr Pfarrer
nicht mit Jhnen gekommen

Nein während der ganzen Jagd haben wir ihn nicht
geſehen Jch dachte mir er wäre in Amtsangelegenheiten ab
berufen worden

Davon weiß ich nichts Seit dem Morgen iſt Hochwürden
nicht zu 9 geweſen

Ein Gefühl der Unruhe und Beſorgniß bemächtigte ſich
faſt aller Anweſenden

Schicken Sie in den Stall um nachzuſehen ob meines
Bruders Pferd nach Hauſe gebracht worden iſt befahl Dietrich
m unverkennbarer Angſt Doch nein ich werde ſelbſt nach
ehen

Er eilte fort kehrte aber ſehr bald wieder zurück
Das Pferd iſt nicht nach Hauſe gebracht worden rief

er Meinem Bruder muß etwas zugeſtoßen ſein
Geben wir nicht unnützen Beſorgniſſen Raum Herr Dale

verſuchte Herr von Mordaunt ihn zu beruhigen Es iſt
vielleicht keinerlei Grund zur Aufregung vorhanden Wenn der
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das Beiſpiel der Dahingeſchiedenen die für ihren Kaiſer und ihr Vater
land bis zum letzten Augenblick treu ihre Pflicht erfüllten Meiner Marine
für alle Zeit zum Nacheifer voranleuchten Jagdhaus Rominten den
24 September 1897 Wilhelm R

Der Kultusminiſter hat die Provinzialſchulkollegien an
gewieſen die Magiſtrate der Städte die eigene höhere Schulen unterhalten
zur Einführung der günſtigeren Beſtimmungen des Wittwen
verſorgungsgeſetzes aufzufordern die den Lehrern an ſtaatlichen An
ſtalten gewährt ſind Danach werden bekanntlich ſtatt 33 Proz der
Penſion 40 Proz gezahlt und die Höchſtſummen erhöht

em Reichskommiſſar z D Dr Karl eng iſt jetzt
folgende Vorladung zugeſandt worden die auch an der Gerichtstafel im
Berliner Kammergerichtsgebäude ausgehängt worden iſt Jn der Disziplinar
Unterſuchungsſache wider Sie iſt zur mündlichen Verhandlung über die
von der Staatsanwaltſchaft und Jhnen eingelegten Berufungen ein Termin
auf Montag 15 November dieſes Jahres a 10 Uhr vor dem
Kaiſerlichen Disziplinarhof über die Schutzgebiete im Kammergerichts
ebäude Sitzungsſaal Nr 3 anberaumt worden Sie werden zu dieſemLermin mit der Eröffnung vorgeladen daß die mündliche Verhandlung

auch im Falle Jhres Ausbleibens ſtattfinden wird und daß Sie ſich des
Beiſtandes eines Rechtsanwalts als Vertheidiger bedienen können

Hie Grundlinien der neuen Marinevorlage werden in
Ergänzung ihrer erſten Mittheilungen von der Köln Zig fernerhin
durch folgende allgemeine Angaben beſtimmter umſchrieben Die jetzige
Leitung der Marineverwaltung werde ſo führt das Blatt aus nicht über
die Hollmann ſche Denkſchrift hinausgehen Desgleichen würden die ver
bündeten Regierungen keine Marinevorlage an deu nächſten Reichsta
bringen die nicht eine ſtattliche e im Parlamente finden könnt
Was auch heute verlangt werden mü G ſei den vorhandenen Beſtand der
deutſchen Kriegsflotte zu erhalten die durch Alter und Jnvalidität jährlich
ausſcheidenden Kriegsſchiffe ſofort durch brauchbare Schiffe derſelben Güte
u erſetzen Man werde jetzt eine Anzahl Schiffe erſetzen müſſen w
chon früher ausgeſchieden ſeien deren Erſatz aber bisher unterblieben ſei

auch werde jeder Erſatzbau erheblich mehr koſten als das zu erſetzende
Schiff gekoſtet habe

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine längere Erklärung der
preußiſchen Staatsbahn Verwaltung anläßlich der Betriebs
unfälle in der letzten n Nach Abſchluß der gerichtlichen

der r r em a W re r chriftAufſchluß geg werden w auch ſonſtige a em angeregtegen edrſee Die Erklärung bekämpft einige Vorwürfe allgemeiner

Natur die in der Preſſe ausgeſprochen wurden beſonders den Vorwurf
eines verfehlten Sparſyſtems und charakteriſirt ferner die Aufgabe der ein
eſetzten Miniſterial Kommiſſion beſpricht den Zuſtand des Oberbaues der
etriebsmittel der Bahnanlage 2c und hebt hervor et r

Unfall dieſes Sommers auf lechtes Geleismaterial zu ar ei
Die Erklärung ſchließt Die Denkſchrift werde vorausſichtlich beweiſen daß
wenn gewiß auch noch vieles im Eiſenbahnweſen derharrt doch am Ernſt und feſten Willen der Verwaltung nicht gezwei

werden darf Mißſtände zu beſeitigen und unter ſchonender Verwendung
der Beamten den zweckmäßigen Einrichtungen des Dienſtes und den Be
dürfniſſen des Verkehrs gerecht zu werden

Oer neue Entwurf eines Geſetzes betreffend die ärzt
lichen Ehrengerichte iſt ſoeben den Aerztekammern vom Miniſterium
zur Begutachtung zugegangen Die Einbringung des Entwurfes im Land
tage iſt für die Winter Seſſion in Ausſicht genommen Auch die neue
Vorlage wird trotz mancher Verbeſſerungen gerade in den weſentlichſten
Punkten den Wünſchen der Aerzte nicht gerecht Sie enthält u A auch
die viel angefeindete Beſtimmung wonach ein Arzt welcher die Pflichten
eines Berufes verletzt oder ſich durch ſein Verhalten der Achtung und des
ertrauens unwürdig zeigt welche der ärztliche Beruf erfordert die ehren

gerichtliche Beſtrafung verwirkt hat
Aus Anlaß des Unterganges des Torpedobootes 8 269

ſind zwiſchen dem Staatsſekretär Tirpitz und dem öſterreichiſchen Admiral
Freiherrn v Sterneck folgende Telegramme gewechſelt worden

Schmerzlich ergriffen von der Nachricht über den Nners ans des
Torpedobootes bei welchem Herzog Friedrich von Mecklenburg und vi

Herr Pfarrer von der Jagd hinweg an das Bett eines Ster
benden gerufen wurde fiel es ihm ſicher nicht ein ſein Pferd
nach Hauſe zu ſchicken oder die Stunden zu zählen die er
ſeiner Pflicht widmete

Aber er würde einen Boten hierher ſchicken damit wir uns
nicht um ihn ängſtigen erwiderte Dietrich Täuſchen wir
uns nicht Herr von Mordaunt meinem Bruder iſt ein Unfall
begegnet Andreas laſſen Sie friſche Pferde ſatteln Wenn
Sie nach der einen Richtung reiten wollen Herr von Mordaunt
will ich einen anderen Weg nehmen und erſt im Dorfe Halt
machen um dort Erkundigungen einzuziehen Du wirſt uns
doch gleichfalls behilflich ſein Reginald

Von ganzem Herzen verſicherte Reginald lebhaft aber
mit einer Stimme die heiſer und gedrückt klang

Großer Gott rief Dietrich Du biſt bedenklich Reginald
Zweifellos fürchteſt Du daß meinem Bruder ein ſchreckliches
Unglück zugeſtoßen ſei

Jch muß geſtehen ſtammelte Reginald daß ich ſehr
ängſtlich bin Der der Fluß die Strömung war in
Folge des Thauwetters ſo reißend Wenn wenn Lionels
Pferd verſucht haben ſollte über den Fluß zu ſchwimmen

Und wir verlieren hier die Zeit rief Dietrich heftig
Wir reden und reden ſtart zu handeln Sind die Pferde

bereit ſchrie er in den Hof eilend
Die Pferde wurden vorgeführt
Gordon rief Lydia Graham Du wirſt Dich den an

deren anſchließen und alles aufbieten Herrn Lionel Dale
aufzufinden

Kreidebleich athemlos aber ohne Anwandlung von Schwäche
lehnte ſie am Kamin Der Gedanke daß der Pfarrer verun
glückt ſei war ihr ſchrecklich denn ihr eigenes Jntereſſe war
an das Leben dieſes Mannes geknüpft

Als Dietrich wieder im Vorſaal erſchien ging ſie ihm
ruhig und gefaßt entgegen

Herr Dale ſagte ſie ihre Hand auf ſeinen Arm legend
befehlen Sie meinem Bruder er wird ſtolz darauf ſein Jhnen



e W r h We

e

a

h

h

a

h

n

h

h

e e

e

ee r

e

S

S

e

h

s

h geh ä

weſee Kamereden r tet Zwng
e Kameraden als leuchtendes Vorbild ſeemänniſchen Heldenmutn ne ha 3 2 n Aer ihr hen en le

und im Namen K Kriegsmarine die ſich mit derdes verbündeten Reiches in reud und Leid vereinigt fühlt u innigſte

entgegenzunehmen Admiral Freiherr v Sterneck Euer Excellenz
ich im Namen deutſchen Maxine meinen herzlichſten Dank für die

und der K K Krie rine an dem Unter
To o9tes 8 26 und dem jä Tode des ritterlichen

g8 ilhelm v Mecdklenburg der braven Veſayung
Euer und der eraden des verbündeten

u die Bande der Kameradſhaft die beide Kriegsmarinen in
tDer national ſoziale Worteitag iſt heute in W Fr

worden Es ſind etwa 150 Delegirte anweſend Zum erſten Vorſitzen
wurde Profeſſor Gregory Leipzig gewählt Profeſſor SohmLeipzig und
v h traten für das allgemeine Wahlrecht ein Das

t Auf dem Parteitage dürfte es zen Auseinanderſetzungen
das Verhältniß der noch jungen und kleinen Partei zu den Sozial

demokraten kommen Dieſe Politiker wollen ſich nach ſozialdemokratiſchem
Muſter organiſiren und für die nächſten Reichstagswahlen in verſchiedenen Vehlteſſen Kandidaten auffſtellen

Cuxhaven 27 September Man glaubt jetzt daß die Nachricht
z der un 452 Torpedobootes 8 26 auf einem Jrrthum des

r B A wird demgegenüber aus Hamburg ge
meldet Die Lage des geſunkenen Torpedobootes hat ſich als für die
Bergung günſtig herausgeſtellt da es ſich mit dem Vorderſteven in den
Grund gebohrt und mit dem Achterſteven emporragt

Bromberg 27 September Miniſter Thielen hat dem Bromb
Tagebl zufolge den Staatsbahndirektionen mitgetheilt daß in Zukunft
für Abwendung betriebsgefährlicher Ereigniſſe ſämmtlichen Bahnbedienſteten
auch den mit Beaufſichtigung der Bahnanlagen dienſtlich beauftragten

und Arbeitern Prämien bis zu 300 Mark gewährt werden
nnen

OeſterreichUngarn
Wien 27 September Das Befinden des im Duell verwundeten

Miniſterpräſidenten Badeni iſt ein ſehr zufriedenſtellendes Selbſtver
ſtändlich ſieht die Affaire noch im Vordergrund der Erörterungen allerKreiſe Die kaiſerliche Entſchließung durch die das gerichtuge Ver

ahren wegen des Duells gegen den Miniſterpräſidenten auf Grund des
ragraphen 2 der Strafprozeß Ordnung nieder geſchlagen wird iſt
its an das Landgericht gelangt

Der König von Rumänien der hier weilt ſtattete heute dem
Miniſter des Auswärtigen Grafen Goluchowski einen längeren Beſuch
ab ferner beſuchte derſelbe den Grafen Baden i Der König betonte
er wolle den Patienten ſelbſt ſehen und dem Kaiſer Franz Joſeph über
ſein Befinden aus eigener Anſchauung berichten Graf Badeni dankte
ehrerbietig für die Huld

Frankreich
Paris 27 September Präſident Faure und der Miniſter des

Auswärtigen Hanotaux haben aus Anlaß des Todes des Herzogs
riedrich Wilhelm von Mecklenburg die hieſige deutſche Botſchaft erſucht

Beileid an den Herzog Regenten zu übermitteln g55 ogegent beauftragte den chäftsträger der hieſigen deutſchen oiſheſt
v ller dem Fräſidenten Faure und dem Miniſter Hanotaux ſeinen

wärmſten Dank für die Bezeugung der Theilnahme auszudrücken
Die Politique Coloniale läßt ſich aus Petersburg die auffallende

Meldung ſenden daß zur Zeit zwiſchen den Kabinetten von Petersburg
einerſeits Berlin Paris Rom Wien andererſeits ein Meinungs
austauſch über die egyptiſche Frage ſtattfinde Der Sultan alsSuzerän Egyptens pot in einer Note an die Großmächte die Räumung

Egyptens von den engliſchen Truppen verlangen daraufhin ſoll das
rger Kabinet in einer Rundnote die Wünſche des Sultans unter

und die Selbſtändigkeit des Nillandes unter türkiſcher Suzeränetät
und europäiſcher Bürgſchaft als wünſchenswerth bezeichnen mit der Be

ung daß das Land ſich gegenwärtig ungetrübter Ruhe erfreue unddaß Europa an der freien Sgifſſaht im Suez Kanal Intereſſe habe

Die Mächte ſollen im Anſchluß an dieſe Rundnote zu einer Konferenz in
Konſtantinopel eingeladen werden um die ehe Freg zu regeln
Bei c Nachricht ſcheint der Wunſch der Vater des Gedankens zu

ſein Red
Rußland

Petersburg 27 September ie der Regierungsbote
meldet hat der Deutſche Kaiſer auf ein Beileidstelegramm des Marine
miniſters Vize Admirals Tyrtow anläßlich des Todes des Herzogs
Friedrich Wilhelm von Mecklenburg folgende Drahtantwort geſandt
Jch bin durch den Ausdruck des Beileids welchen Mir die ruſſiſche

r bezeugt hat tief gerührt Der Untergang des Torpedobooles und
Tod des würdigen jugendlichen Prinzen ſind Mir und der deutſchen

n ein trauxiger Verluſt Jch nehme den Beileidsausdruck von Seiten
einer Kameraden der ruſſiſchen Flotte in dieſem ſchweren Augenblick als

einen Akt kameradſchaftlichen Zartgefühls entgegen Wilhelm W
Groſzbritannien

London 27 September Der Daily Telegraph beglückwünſcht
Deutſchland zu dem Beſitz des prächtigen Kriegsſchiffes Fürſt Bis
marck und bemerkt jeder verſtändige weitſchauende Engländer hege den
Wunſch daß Deutſchland ſtark ſei Das Blatt erinnert an frühere

emeinſam von Deutſchland und England durchgefochtene Kämpfe und
ptet dann es werde an Deutſchland liegen wenn die naturgemäß

freundlichen r die zwiſchen Teutonen und Angelſachſen be
ſtehen ſollten ſich nicht befeſtigten

Orieut
Konſtantinopel 27 September Der Sultan richtete ein

Schreiben än Kaiſer Wilhelm in dem er ihn zum Beſuch Konſtanti
nopels anläßlich der Reiſe des Kaiſers nach Paläſtina einlud Der
Kaiſer nahm die Einladung an Der Sultan trifft ſchon jetzt Vor
bereitungen zum Empfange ſeines hohen Gaſtes Die Beſtätigung dieſer
Nachricht bleibt abzuwarten Man vergl übrigens Deutſches Reich
Hofnachrichten Red

Kleine Chronik
Görlitz 27 September Großfeuer Am Donnerstag Abend

hat in den Königshainer Bergen in der Lauſitz ein Großfeuer geherrſcht
welches die auf dem Hochſt ein gelegene vom Gaſtwirth Mühle vor nicht
u langer Zeit erbaute Friedrich Wilhelmbaude vollſtändig in Aſche

Die in der Nähe der Baude befindliche der Ortsgruppe Görlitz
des V gehörende Schutzhütte ſowie ein angebauter Schuppen mit
Pferdeſtall ſind vom Feuer verſchont geblieben

Beuthen Oberſchl 27 September Typhus Nach amtlicher
ittheilnng wurden in vergangener Woche 110 neue Typhus Er

krankungen polizeilich gemeldet Jm September allein erkrankten bisher389 Perſonen die Geſammtzahl der Erkrantten beträgt 1279 die der

Todesfälle 75 Jm Nachbarorte Roßberg iſt gleichfalls der Typhus aus
gebrochen über 100 Perſonen ſind bereits erkrankt Auch in Birkenhain
und Lublinitz ſind Typhus Erkrankungen vorgekommen

Poſen 27 September Jn den Feſtungsgraben geſtoßen
Der Unterofficier Steiner vom Jnfanterie Regiment Nr 46 wurde im

ben des Forts Winiary mit zerſchmettertem Schädel auf
Er ſoll in einem hiefigen Reſtaurant Streit gehabt haben und

von ſeinem Gegner auf dem verfolgt und in den Graben
hinuntergeſtoßen worden ſein

27 September Der Segen des Rades Die Heb
amme Frau Lorenz in Motzen bei Zoſſen deren Tüchtigkeit in ber ganzen
Gegend allgemein geſchätzt wird hat ſich ſeit kurzem um zur Ausübung

i wenn Sie es geſtatten reite ich mit Jhnen
u helfen

Sie ſind ein edles Mädchen erwiderte Dietrich gerührt
aber Sie können mir in unſerem Unternehmen von keinem

Nutzen ſein Jhres Bruders Unterſtützung nehme ich dankbar
an Kommen Sie meine Herren Die Pferde ſind bereit Jch
reite durch das Dorf und von dort nach dem Fluſſe Folgen
Sie jeder einem anderen an dem Flußufer an der Stelle
wo wir heute überſetzten treffen wir alle zuſammen

Fortſezung folg

ſehen

Cleve 27 September Jn den Tod Hotelier

ihres Berufs die weiter wohnende Kundſchaft ſchnell zu erreichen auf das

Stahlroß r ei b uen 27 tember ſenbahn Unfal Amtlich wirdt 27 ds Mts 12 40 nun Vormittags ſtieß der
erſonenzug 424 bei der Einfahrt in den Perſonenbahnhof Hagen mit

einer i e zuſammen Ein Reiſender wurde ganz unerheblich
S e Lokomotiven erheblich ein Packwagen unerheblich beſchädigt
Der ieb iſt nicht geſtört

Köln 27 September Brandſtiftung Geſtern beim Mo
rauen entdeckte der Wächter des Sommertheaters daß in diJene ausgebrochen war Er alarmirte die Feuerwehr die den Brand

löſchte und alsbald feſtſtellte daß Brandſtiftung vorlag J dem voll
ſtändig aus Holz aufgeführten Gebäude war an ſechs Stellen zugleich
Feuer ausgebrochen und nur dem Umſtande daß die Bühnendekorationen
imprägnirt waren ſowie der Aufmerkſamkeit des Wächters iſt es zu danken
daß das Gebäude erhalten hlieb Bei der unmittelbaren Nachbarſchaft
vieler aus Holz erbauter Vergnügungs Etabliſſements deren Jnhaber
ſammt ihren Familien ſich im liefen Schlummer befanden wären überdies
die eines etwaigen Großfeuers in jener Gegend kaum zu über

eweſen
Heinrich Haak

in der Schloßbergſtraße ſteckte ſein Hotel in Brand und erhängte ſich als
dann Der Feuerwehr gelang es den Brand zu löſchen Als Haak auf
gefunden wurde war er s verſchieden

Wien 27 September Vierfacher Bräutigam Der 37jähr
Carl Vielmayer wußte ſich im Laufe des letzten Jahres in vier Familien
beſſeren Standes Eingang zu verſchaffen und gab ſich für einen or
der Chemie aus der ein Vermögen von über 30 fl habe und eben
im Begriffe ſtehe eine Villa in Teplitz zu kaufen und in Bosnien eine
Fabrik für chemiſche Produkte zu errichten Er wurde da ſich in allen
dieſen Familien heirathsfähige Töchter befanden mit ausnehmender Liebens
würdigkeit behandelt und hielt auch in jedem der vier Fälle um die Hand
der Tochter des Hauſes an Ueberall erhielt er das Jawort man machte
Vorbereitungen zur Hochzeit und plötzlich drückte ſich der Bräutigam

J ihm war es eben nur um die Annehmlichkeiten des Brautſtandes zu thun
geweſen das feine Eſſen und elegante Trinken und dafür hatten die vier
Bräute in wahrhaft rührender Weiſe geſorgt womit nicht geſagt ſeinſoll daß er nicht auch ſonſt aus den Lchältniſſen Nutzen zog Jn einem

Hauſe hatte er Schmuckgegenſtände Wäſche and Effekte geſtohlen Seine
Verhaftung erfolgte auf Grund der Anzeige einer Geſchäftsfrau der er
400 fl herausgelockt und Schmuckgegenſtände im Werthe von 200 fl ge
ſtohlen hat Dann kamen anch ſeine übrigen Schwindeleien heraus und
die unglücklichen Bräute mußten erkennen daß ſie einem Gauner auf den
Leim onpen ſind

Rom 27 September Blutthaten Jn Prato bei Florenz
wurden vier Deutſche die in der Fabrik von Koßler Mayer angeſtellt
ſind in einem Café chantant von einigen über ihnen ſitzenden Arbeitern
ohne Grund gröblich inſultirt und einer von ihnen durch einen Meſſerſtich
verwundet Die Deutſchen entflohen und verbargen ſich im Keller DiePolizei räumte das Lokal dabei wurde ein Karabiner durch einen

Meſſerſtich in den Unterleib tödtlich verwundet Der Meſſerheld der in
die Apotheke flüchtete wurde von den ihm folgenden Poliziſten durch ſechs
Revolverſchüſſe zu Boden geſtreckt und ſtarb im Hoſpital

Brüſſel 27 September Ein erſchreckender Vorgang ſpielte
ſich auf dem hieſigen Südbahnhofe ab Die Weichenſteller dieſes verkehr
reichen Bahnhofes haben eine achtſtündige Arbeitszeit Dieſer Tage liefen
plötzlich dreizehn erwartete Eiſenbahnzüge nicht zur feſtgeſetzten Zeit in
die Bahnhöfe ein andererſeits konnten mehrere Eiſenbahnzüge den Bahn
hof nicht verlaſſen da das Zeichen daß die Geleiſe frei ſeien nicht ge
geben wurde Höhere Bahnhofsbeamte wurden zur Prüfung der Sachlage
ausgeſendet und ſtellten feſt daß es in der Kabine auf der Höhe von
Nieuwmolen 900 Meter von dem Bahnhofe entfernt nicht mit richtigen
Dingen zugehen könne Der dortige Weichenſteller der erſt ſeit zwei
Stunden ſeinen Dienſt angetreten hatte hatte III Hebel der Weichen in
Bewegung zu ſetzen Die Beamten drangen in die Kammer des Weicheu
ſtellers ein und fanden ihn in einem ſehr erregten Zuſtande Wild
geſtikulirend hob und ſenkte er die Hebel er war
geworden e rund nach wurden die Züge in den Bahnhof ein
gelaſſen und die Verkehrsſtörung durch die zahlreiche Anſchlüſſe verſäumt
worden waren wurde beſeitigt

Verviers 27 September Ein Kinematograph explodirt
Auf dem hieſigen Jahrmarkte explodirte während der Vorſtellung ein
Kinematograph Mehrere Perſonen wurden ſchwer verletzt

Paris 27 September Selbſtmord Vorgeſtern Abend war
die Juliſäule auf dem Baſtilleplatze wieder einmal der Schauplatz eines
Selbſtmordes Eine Frau Leroux Marechal etwa 30 Jahre alt
ſtürzte ſich von der 47 m hohen Gallerie herab Die Unglückliche war
auf der Stelle todt und wurde ſofort nach der Morgue geſchafft Die
Urſachen des Seibſtmordes ſind unbekannt

Kronſtadt 27 September Sechzehn Menſchen getödtet
Jn der h Botfalu fand eine Keſſelexploſion ſtatt durch welche
ſechzehn Menſchen getödtet und zahlreiche andere ſchwer verletzt wurden
Nähere Einzelheiten fehlen noch

London 27 September Typhus Jn Maidotone Kent
herrſcht der Typhus infolge einer Verunreinigung des Waſſers durch die
Abwäſſer aus den Hopfenpflücker Lagern Bisher ſind 825 Fälle vor
gekommen von denen 15 tödtlich verliefen Täglich werden gegen 50 neue
Fälle gemeldetLa Cornuna 27 September Ein Todtenſchiff Aus
Habana kommend iſt dieſer Tage der Dampfer Jsla de Panay einge
troffen Er brachte 1007 Paſſagiere darunter 324 Soldaten Jn Puerto
Rico mußten 50 mit dem Tode ringende Soldaten zurückgelaſſen werden
weil die Aerzte erklärten daß die Schwerkranken die Ueberfahrt nach der
Heimath nicht mehr ertragen würden Während der elf Tage dauernden
Ueberfahrt ſtarben an Bord 64 Soldaten Die Preſſe iſt entrüſtet darüber
daß die verantwortlichen Behörden in Habanga Sterbende und Schwer
eng gewiſſermaßen als Schiffsballaſt verpackten und verlangt daß eine

ſtrenge Unterſuchung eingeleitet werde
New York 27 September Schnelle Fahrt Der Dampfer

des Norddeutſchen Lloyd Kaiſer Wilhelm der Große iſt auf ſeiner
erſten Reiſe bei dem hieſigen Leuchtſchiff eingetroffen und hat damit in
fünf Tagen 228 Stunden die ſchnellſte Ueberfahrt gemacht welche bisher
überhaupt ausgeführt worden iſt Der Schnelldampfer hat durchſchnittlich
täglich 439 Knoten gemacht

Brooklyn 27 September 10250 Dollars Schadenerſatz
verlangt eine Radlerin von der Stadtgemeinde Brooklyn weil ſie die
Radfahrerin nicht die Gemeinde über ein kleines Loch im Straßen
pflaſter gefallen iſt und ſich den Bruch eines Handgelenks zugezogen hat
Sollte die Dame mit ihrem Prozeſſe Erfolg haben ſo könnten die Radler
womöglich durch einen Hagel von Prozeſſen die Stadt dazu zwingen auf
allen Straßen ſpezielle Bicycle Strecke für die Herrſchaften anzulegen oder
für jede Verletzung der koſtbaren Radfahrer Glieder möglichſt hohen Schaden
erſatz zu leiſten Dann wäre es doch noch ein Vergnügen vom Rad
zu fallen und ſich den Hals zu brechen

Stadtvero rdueten Sitzung
Halle 27 September

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Prof
Dr Dittenberger Kommerzienrath Bethcke ünd Baumeiſter Schulze

1 Der mit Herrn Maurermeiſter Kuhnt vereinbarte Vertrag wegen
Ausbaues der Victor Scheffelſtraße wird mit einem Zuſatzantrage
der Finanzkommiſſion genehmigt Berichterſtatter St V Hildebrandt
und Aßmann

2 Die Rechnung über den Reſtaurationsbau auf der
Peißnitz liegt zur Entlaſtung vor Bewilligt ſind einſchließlich für die
Mobilien Herſtellung des Anſchluſſes an die Gasleitung c zuſammen
141 290 Mk verausgabt wurden 138 245 Mk ſo daß nach der Rechnung
3045 Mk erſpart worden ſind Nach Anſicht der Baukommiſſion beträgt
die Erſparniß in Wirklichkeit 3988 Mk da verſchiedene Arbeiten auf
Rechnung des Herrn Klopfleiſch welcher Auerlicht antsgeführt
wurden von Herrn Klopfleiſch auch die Koſten mit 805,93 Mk erſtattet
worden ſind Dieſe Summe ſowie die Einnahme für Abbruch des alten
Hauſes mit 120 Mk c können nach Meinung der Baukommiſſion nicht
dem Vermögen der Stadt zugeſchrieben ſondern müſſen auf dem Bau
konto verrechnet werden Der der Baukommiſſion St V

riedrich ſowie auch St V Aßmann als Berichterſtatter der nz
ſowie das unv d

Zahlen mit Bleiſtift geſchrieben oder ganze
oſſen verſchiedene Erinnerungen zu ziehen bemerken

aber daß den s rigen Beamten des Stadtbauamtes keinerlei Schuld
beizumeſſen iſt Leiter des Baues vielmehr verſtorben oder aus dem

Aktenmaterial es
ommiſſion haben unkorrekte Rechnun

Seiten mit Tinte

23 w

a e 29 September Kre 228
ſtädtiſchen Dienſte geſchieden ſind St V Friedrich bemerkt noch daß
ſich das Gebäude gegen deſſen Ausführung ſr Zt aus der Bürgerſchaſt
heraus viel Einſpruch erhoben wurde mit 8 bis 9 Prozent verzinſt
mithin als eine ſehr gute Kapitalsanlage zu betrachten iſt Die Entlaf ung
der Rechnung wird ausgeſprochen

Die Entlaſtung der Rechnung der Wittwen und Waiſena ſe der Sh de 3 für 1895/96 wird ausgeſprochen Bericht

atter St V Dr Kei
4 Die Verſammlung genehmigt ein mit der Firma Bartels S Beg

roffenes Uebereinkommen wegen Vermiethung von Kellerräumen
Charlottenſtraßen Schule und bewilligt die zur Herſtellung

von Räumen für den Hausmann erforderlichen Mittel in Höhe von
800 Mk VBerichterſtatter St V Heiſer

5 Die Errichtung einer neuen Aſſiſtentenſtelle bei der Armen
verwaltung wird genehmigt Berichterſtatter St V Dr Keil

6 Für Schreibmaterialien und h Bureaubedürfniſſe bei
der PolizeiVerwaltung ſind im laufenden al eelan 1600 Mk
eingeſetzt t ſind bisher 1792,16 Mk ſo daß eine Ueber
ſchreitung von 192,16 Mk bereits eingetreten iſt Mit Rückſicht auf die
bis zum Schluſſe des Rechnungsjahres noch zu erwartenden Ausgaben
werden 400 Mk nachbewilligt Berichterſtatter St V Apelt

7 Gegen die Liſte der ſtimmfähigen Bürger für das Jahr 1897
ſind 22 Einſprüche erhoben Davon werden 12 als begründet erachtet
theils weil die Betreffenden irrthümlich in der Bürgerliſte geſtrichen
wurden theils weil ſie inzwiſchen in den preußiſchen Unterthanenverband
aufgenommen ſind und das Bürgerrechtsgeld vor dem 15 September be
zahit haben oder Zahlung der Steuern welche von ihnen früher nicht zu
erlangen waren vor dem 15 September nachgewieſen haben 10 Ein
ſprüche wurden als unbegründet zurückgewieſen Zumeiſt ſind die Antrag
ſteller durch Verfügung des Herrn Regierungspräſidenten vom 25 Auguſt
in den preußiſchen Unkerthanenverband aufgenommen ſie haben aber bis
her noch nicht nachgewieſen daß ſie das Bürgerrechtsgeld bis zum
15 September bezahlt haben Der Berichterſtatter St V Keil bemerkt
daß der Einſpruch nachträglich als begründet zu erachten ſein würde ſo
fern die Betreffenden noch nachweiſen daß ſie das Bürgerrechtsgeld vor
dem 15 September bezahlt haben Jn einem Falle ſind Steuern und
Bürgerrechtsgeld am 20 September bezahlt der Einſpruch wurde aber
weil die Zahlung erſt nach Ablauf der inſpruchsfriſt erfolgt ebenfalls
zurückgewieſen

8 Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß dem Chef
Redakteur Dr Schulze das Bürgerrecht gemäß S 6 der Städteordnung
vom 30 Mai 1853 ſchon vor Ablauf eines Jahres wieder verliehen wird
Berichterſtatter St V Dr Keilt h W Beſchaffung von 8 eichentiſchen für die gewerbliche

Zeichenſchule werden 360 Mk bewilligt Berichterſtatter St V Heiſer
und Apelt

10 Die Entlaſtung der Rechnung über die Stiftung des
Stadtrath Keferſtein wird ausgeſprochen Berichterſtatter St V
Aßmannt 11 r Neubau der Bedürfnißanſtalt an der alten Promenade
hat einen Koſtenaufwand von 7259,35 Mk und derjenige einer gleichen
Anſtalt am Ranniſchen Platze einen ſolchen von 7908,42 Mk verurſacht
Es iſt gegenüber den bewilligten Mitteln von 7800 Mk und 7600 Mk
bei der erſten Anſtalt eine Erſparniß von 540,95 Mk und bei der letzteren
ein Mehraufwand von 308,42 Mk eingetreten Die Entlaſtung der
Rechnung wird ausgeſprochen und der Mehrbetrag von 308,42 Mk
à conto der aufgeführten Erſparniſſe nachbewilligt Berichterſtatter
St V Steinhauf und Aßmann Letzterer bemerkte perſönlich daß
er verſchiedene Mängel in dem Abtheil für Männer in der Anſtalt an der
alten Promenade mangelhafte Beleuchtung und unzweckmäßige Herſtellung
der Abflüſſe in der Finanzkommiſſion zur Sprache gebracht hat und daß
vom Herrn Oberbürgermeiſter Abhilfe zugeſagt iſt

Gerichts Zeitung
Schwurgerichtx v K Halle 27 September

Meineid Heute begann am Königlichen Landgericht die fünfte
diesjährige Schwurgerichts Periode Den Vorſitz führt Herr Landgerichts
rath Goldſ r Angeklagt war der Dienſtknecht Johann Weindock
aus Queriug bei Delitzſch wegen Meineides und wegen unternommener
Verleitung zum Meineide Er iſt aus Schleſien gebürtig 22 Jahre
alt und bisher unbeſcholten Das gegen ihn eingeleitete Verfahren hatte
der Angeklagte durch ſein Verhalten in einem gegen ihn angeſtellten
Alimentations Prozeſſe verſchuldet Er ſchien jedoch ſeinen Fehler einzuſehen
und Reue zu fühlen Zur Laſt gelegt wurde ihm am 8 März d J den
Knecht Herrmann aus Werben durch Ueberredungen und Verſprechen von
Geldgeſchenken zu falſchen Ausſagen zu verleiten unternommen und
am 6 Mai d J vor dem königlichen Amtsgericht in Delitzſch einen ihm
auferlegten Eid Offenbarungseid wiſſentlich falſch geſchworen zu
haben Dies räumte der Angeklagte ein ſo daß die Verhandlung ſehr
vereinfacht wurde Zu ſeiner Entſchuldigung gab der Angeklagte an er
habe nicht gewußt daß eine verſuchte Ueberredung jener Art ſtrafbar ſei
er habe wenig Schulbildung genoſſen von ſeinem 7 bis 12 Jahre und
könne weder leſen noch ſchreiben Nur ſeinen Namen zu ſchreiben habe
er gelernt Mit dem Meineid verhielt es ſich ſo daß der Maurer Weber
wegen Weindocks Zahlungsweigerung die Zwangsvollſtreckung beantragt
und als dieſelbe fruchtlos ausſiel den Beklagten Weindock zur
Angabe ſeines Vermögens veranlaßt hatte wobei Weindock eine
Taſchenuhr anzugeben unterließ und trotzdem das falſche Vermögens
verzeichniß als richtig beſchwor Daß dies wiſſentlich geſchehen war
räumte der Angeklagte ein und das übrige wurde durch den Zeugen
Herrmann theils beſtätigt theils ergänzt Das Verheimlichen der Uhr und
die nachher als falſch befundene Angabe die Uhr gehöre ſeinem Vater
wollte der Angeklagte verſucht haben um die Uhr die er nöthig brauchte
ſich zu ſichern Nach Lage der Sache konnte der Spruch der ws
nicht anders lauten als auf Bejahung beider nen Der Staats
anwalt beantragte 3 J 6 Monate u und Nebenſtrafen mit dem
Bemerken als mildernde Umſtände ſeien des Angeklagten Jugend und
bisherige Unbeſcholtenheit ſowie die Beſchränktheit ſeiner Bildung als er
ſchwerend aber die Hartnäckigkeit bei der unternommenen Verleitung und
ſein n Motiv ſich ſeiner Vaterpflichten zu entziehen in Betracht
genommen Der Vertheidiger bat um mildeſte Strafe ebenſo der An
geklagte letzterer unter Zeichen der Reue Das Urtheil lautete auf zwei
Jahre Zuchthaus fünf Jahre Ehrverluſt und dauernde Unfähigkeit

a geklagten als Zeuge oder Sachverſtändiger eidlich vernommen zu
werden

Ans der Umgebung
Cröllwitz 27 September Schlimme Fahrt Als der

19 jährige Bäckergeſelle Adolf Schüttenhelm geſtern nach den ſog
Weinbergshäuſern mit einem Wagen fuhr ſcheute plötzlich das Pferd und
raſte nach der Jrrenanſtalt zu ſo daß der Wagen gegen einen Prellſtein
fuhr und umſtürzte Sch kam unter den Wagen und mußte da er einen
Schenkelbruch erlitten hatte in dieſer Lage rren bis ihn ein vorüber
Wer Mann befreite Zum Glück blieb das Pferd ſtehe nachdem der

agen umgeſchlagen war ſonſt wäre es wohl um das Leben des Ver
unglückten geſchehen

Stumsdorf 27 September Unfall Der 48 Jahre alte Bahn
arbeiter Otto Kupfer aus Giebichenſtein ſtürzte geſtern die Böſchung der
Eiſenbahnneubauſtrecke Stumsdorf Bitterfeld ſo unglücklich herab daß er
eine Verſtauchung der Bruſt und des Rückens ſowie eine Verletzung der
linken g3 erlitt K wurde in das Diakoniſſenhaus nach Halle gebracht

RNadegaſt 27 September Eiſenbahnunfall der Klein
bahn Radegaſt Deſſau ſtürzten heute Nachmittag auf der Strecke zwiſchen

ömitz und Zöbitz die Wagen eines Arbeiterzuges infolge Entgleiſung um
lücklicherweiſe iſt von dem Fahrperſonal Niemand verletzt

Beiderſee 27 September Todtſchlag Auf der hieſigen
Dorfſtraße wurde am Sonntag Abend ein Arbeiter von drei in Beiderſee
beſchäftigten ruſſiſch polniſchen Arbeitern aus nichtiger Urſache überfallen
und durch Stockſchläge über den Kopf gefährlich zugerichtet Er konnte
noch allein nach ſeiner Wohnung in Beiderſee gehen wo ſein Bruder
mit dem er ein Zimmer bewohnie ein thalergroßes Loch im Kopfe feſt

ſtellte Am anderen Morgen vermochte ſich der Verlette erheben
und nicht zur Arbeit gehen Als ſein Bruder am nach
ihm ſah fand er ihn als Leiche vor Bei dem Bekanntwerden des Todes
entflohen die Schuldigen jedenfalls werden ſie verſuchen die Eiſenbahn
zu gewinnen um ſchleunigſt über die Grenze zu kommen Dies dürſte
ihnen aber ſchwer fallen ſie ihre Papiere gelaſſen haben
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Geueral Nuzeiger für Halle und den Saalkreis 29 Sepkember SelleHer
e r vekannter Arbeiter

enommen Der Erſ ene iſt erſt dieſer Tage oomiſt ankern und am Sonnabend in Beiderſee in Arbeit getreten
Bilita e die Urſache des Streites geweſen ſein

Lochau 27 September Bohrverſuche In hieſiger Flur
s ach Braunkohle gebohri Schon vor Jahren waren derartige Ver

wird 5 er gemacht worden und es ſollen wie verlautet umfangreiche
Zohleniager von bedeutender Mächtigkeit gefunden worden ſein Schon

3 ereits bei Pritſchöna ein Schacht eingeſchlagen da aber da
war b in ſo ungeheurer Menge eindrangen daß ſie nicht bee mat der Schacht der heute noch Ueberbleibſel

v konntenwältigt er welchem viel Material verſchüttet liegt aufgegeben werden

gt und di dö weldmark altpreußiſch die nordöſtlich angrenzende Raßnitzerde e e ehe iſt und in Bezug auf Kohlenabbau die Landesgeſetze
ſthieden ſind haben in letztgenanntem Gelände die Riebeck ſchen Montan

Sett Unterhandlungen mjt den Feldbeſitzern gepflogen Jm Zuſammen
nge ſtehen dieſe Unternehmungen mit der profektirten Elſterthalbahn

dere Nittelmüht 27 November Rohheit Der Wirthſchafts
lehrling Max Waſchow wurde im Stalle von einem jähzornigen Schweizer
Kuhmelker mit der Miſtgabel derart über den Kopf geſchlagen daß er

Schädelbruch erlitt und ſogleich bewußtlos zuſammenſank W iſt
einen

ie Klini alle gebrachtm de ghlerſeid 5 Unfall Der Arbeiter Joſeph
Kaczmarek verunglückte geſtern in Folge eigener Unvorſichtigkeit indem
e ſich zwiſchen zwei zuſammengeſchobenen Lowrys durchzudrängen ver

ſuchte und dabei gequetſcht wurde Er erlitt einen Beckenbruch links
ſowie zwei größere Huetſchwunden am Rücken und mußte in die Halleſche
Klinik gebracht werdenEisleben 27 September Arge Ausſchreitungen Selbſt
motrd Zwei Marktleute waren in Streitigkeiten gerathen Da einer
der Betheiligten befürchtete von ſeinem Widerſacher thätlich angegriffen zu
werden flüchtete er in die Gerlach ſche Gaſtwirthſchaft in der Kloſterſtraße
woſelbſt ihn aber ſein Gegner der von Markthelfern unterſtützt wurde
auffand Als der Verfolgte entkam demolirten die Excedenten im Lokal
Tiſche und Stühle warfen mit Gläſern und ſchlugen auf die Lokal
inhaberin und deren Tochter ein wodurch letztere bettlägerig geworden iſt
Die Hauptſchuldigen Handelsmann Friedrich Franz aus tedten und
Markihelfer Leſer Oß aus Wolbeck wurden verhaftet Der Arbeiter M
erhängte ſich in ſeiner Wohnung Als Beweggrund wird Furcht vor einer
längeren Gefängnißſtrafe und noch weiter zu erwartenden Strafen an

mmenv Eisleben 27 September Von der Leiter geſtürzt Der
Maurer Adolf Richter welcher bei der Arbeit auf der Leiter ſtand verlor
als er nach dem abrutſchenden Kalkeimer faſſen wollte das Gleichgewicht
und ſtürzte 214 m hoch herab R erlitt einen Bruch des rechten Fuß
knöchels ſowie eine ſchwere Verſtauchung der ganzen rechten Seite und
wurde in die Klinik nach Halle gebracht

Wernigerode 27 September Leichenfunde Die Entdeckung
zweier Mordthaten von denen die eine freilich ſchon faſt 40 Jahre zurück
liegen mag verſetzt die Bewohner des Nord und Oberharzes in Erregung
In Rübeland fand man ſoeben bei der Anlage neuer Goſſen in der
Märtensſtraße tief im Erdboden vergraben an einer Stelle wo vor einem
halben Jahrhundert ſich noch dichter Wald befand ein männliches Skelett
deſſen Schädel offenbar von einer Kugel durchlöchert war Da neben
dem Skelett das mindeſtens 30 Jahre in der Erde lag ſich auch einige
ſchmiedeeiſerne Nägel vorfanden ſo nimmt man an daß der Mörder
ſeinerzeit die Leiche des Getödteten in einer Kiſte in den Wald gebracht
und dort eingerodet hat Eine andere Mordthat die wahrſcheinlich erſt
im Mai d Js verübt ſein dürfte iſt ſoeben bei Torfhaus entdeckt
worden Etwa 50 Schritte von der Chauſſee entfernt wurde im Dickicht
die ſtark verweſte Leiche eines blonden jungen Mannes an einem Baume
hängend gefunden in der Nähe lag ſein über und über mit Blut be
fleckter Ueberzieher Von Werthſachen fand man keine Spur vor Da die
zum Aufhängen benutzte Schnur von der Fahnenſtange eines in der Nähe
belegenen Hotels im Mai verſchwand glaubt man daß der junge Mann
muthmaßlich ein Kellner der in Begleitung zweier junger Leute um jene
Zeit dort um Arbeit angefragt hatte das Opfer eines Raubmordes ge

Die Verfolgung

worden iſt Die Leiche des Todten war bekleidet mit ſchwarzem faſt
neuem KammgarnJacketanzug dunklen Strümpfen und Segeltuch Schnür
ſchuhen der an der Erde gefundene Sommerüberzieher war von grauer

Farbe

Nordhaufen 27 September Großfener Heute Vormittag
brach in dem Silo der Getreidefirma Wedekind Co in der Rode
gaſſe Feuer aus welches bald ſo große Ausdehnung nahm daß das Ge
ſchäftshaus genannter Firma nebſt Hintergebäuden ferner eine Brennerei
das Wohnhaus und Hintergebäude eines Stellmachers und zum Theil
auch Gebäude in der Sandſtraße vernichtet wurden Leider funktionirten
die Hydranten nicht ſo daß das Feuer erſt um 3 Uhr bewältigt werden
konnte Der entſtandene Schaden iſt ſehr beträchtlich

r Nordhaufen 27 September Beſtrafte Neckerei Der Schuh
macherlehrling Heinrich Oswald welcher ein auf der Straße haltendes
Kutſchpferd in Abweſenheit des Führers fortgeſetzt neckte wurde von dem
erregten Thiere plötzlich am rechten Oberarme gefaßt und gebiſſen Er
erlitt eine bis auf den Knochen reichende weit klaffende Wunde unter
Perghs von Sehnen Der Verletzte iſt in der Halleſchen Klinik unter
gebracht

Lokales
Der Nachdruck unſerer HriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 September
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung ge

nehmigte in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Umwandlung der
SteuerkaſſenRendantenſtelle in eine Stelle der Gehaltsklaſſe Ja Sodann
wurde Herr Stellmachermeiſter Frenzel zum Schiedsmann für den
12 Bezirk und Herr Kaufmann Jacobine zu deſſen Stellvertreter ge
wählt Weiter wurden gewählt Herr Maurermeiſter Schulze als
Schiedsmanns Stellvertreter für den 10 Bezirk Herr Gaſtwirth Heinrich
an Stelle des Herrn Gaſtwirths Fritz Träger zum Armenvorſteher für

den 1 Bezirk Herr Ziegeleibeſitzer Schaaf als Armenpfleger für den
6 Bezirk und Herr Seilermeiſter Franke als Armenpfleger für den
12 Bezirk Die definitive Anſtellung zweier Polizeiſergeanten wurde ge
nehmigt und dann der Annahme eines Legats von 3000 Mk gegen
Uebernahme der Verpflichtung zur en und Pflege einiger
Grabſtellen zugeſtimmt Endlich genehmigte die Verſammlung noch dieAnſtellung eines BüreauHülfsarbeiters Echnerh als Bureau Aſſiſtent bei

den Gas und Waſſerwerken und nahm von der beabſichtigten Anſtellung
dreier Polizeiſergeanten Kenntniß

Gewerbegerichtswahl Bei der geſtern vollzogenen Wahl der
Gewerbegerichtsbeiſitzer war für die Arbeitnehmer nur eine ſozialdemokratiſche
Liſte aufgeſtellt Die Kandidaten derſelben wurden nach den vorläufigen
Feſtſtellungen mit 2955 Stimmen gewählt bei der vorigen Wahl im

ahre 1895 wurden für die ſozialdemokratiſche Kandidatenliſte nur
2 Stimmen abgegen Von den Arbeitgebern wurden die Kandidaten
bürgerlichen Liſte mit 246 Stimmen gewählt während auf die ſozial

demokratiſche Liſte 208 Stimmen fielen 1895 waren für die bürgerliche
Liſte 352 und für die ſozialdemokratiſche nur 111 Stimmen abgegeben
Das definitive Wahlergebniß wird in einer heute Abend ſtattfindenden
Sigung des Wahlausſchuſſes des Gewerbegerichts feſtgeſtellt

ergebung der Schankzelte auf den Vieh und Krammärkten Von Stadtverordneten iſt in der geſtrigen Sitzung folgender
Antrag eingebracht Die Verſammlung wolle beſchließen den Magiſtrat
zu erſuchen dafür Sorge zu tragen daß in Zukunft die freihändige Vergebung der Schankzelte auf den Sie und Krammärkten von der olizei

waltung nicht mehr vorgenommen wird da die MarktPolizeiordnung
einerlei Handhabe für das Vorgehen der Polizeiverwaltung enthält viel
mehr g 14 ausdrücklich die Verlooſung der Stände vorſchreibt

Der ſie eſchwemmten hat beſhieſe ngen zu ſchließen Nachdem

im vorigen Monate dem Central Comitée in Berlin 15000 Mk zur
r überwieſen und zur Unterſtühung der MuldeUeberſchwemmten

je 3000 Mk an den Magiſtrat zu Eilenburg und die Laudräthe der
Kreiſe Bitterfeld und Delitzſch abgeführt ſind ſollen jetzt noch 200 Mkan die üſſe t hmen und Württemberg abgeführt
werden und der Re mmlungen zu gleichen Theilen an die Kreis
Ausſchüſſe zu Bitterfeld und Delitzſch zu weiterer Unterſtützung der ſchwer
Le Bewohner dieſer Kreiſe gelangen Das Geſammtergebniß der

ammlungen beträgt 32635 17 Mk
Stadttheater Morgen wo gelangt Stradella und

Cavalleria Ruſtikana zur Aufführung Gelegentlich dieſer Aufführung
wird zum erſten Male die neu angeſchaffte große Orgel geſpielt Für
Donnerstag wird Sudermanns h t vorbereitet7 rochtfreie Beförderung von Liebesgaben Die von den

preußiſchen Staatsbahnen gewährte frachtfreie Beförderung von Liebes
gaben an die Ueberſchwemmien in den Provinzen Schleſien und Branden
burg wird duch an Getreide zum Vermahlen und auf Futterartikel aus
gedehnt Den Vertheilungsſtellen der Liebesgaben iſt das Komitee zur

Neun der durch das Hochwaſſer Geſchädigten in Muskau O L
igetreten

BGebrauchsmuſter In das Gebrauchsmuſterregiſter iſt eingetragen
Nr 80993 Mit einer Schußhülle aus Papier oder Holzſtoff umgebenes
Milchtransportgefäß Albert Scheller Schreiber Halle a S

Lieder und Klavier Abend Wir machen die hieſigen Muſik
freunde nochmals auf das Mittwoch Abend in den Kaiſerſälen ſtatt
findende Concert des Opernſängers Reginald Wyon aus London und des
Pianiſten Erneſt Hutcheſon aus Weimar aufmerkſam Das Programm
welches eben ſo reichhaltig als gediegen zuſammengeſtelll iſt befindet ſich
im i unſerer heutigen Nummer

Die Stenographie tritt heute mehr denn je an die Oeffentlichkeit
Es ſollte heutzutage Pflicht eines jeden vorwärtsſtrebenden Menſchen ſein
ſich die Kurzſchrift anzueignen um ſich ſo Vortheile für ſeine Stellung zu
verſchaffen zumal viele Geſchäfte die Kenntniß der Stenographie ihren
Angeſtellten zur Bedingung machen Schwer iſt es allerdings unter den
vielen beſtehenden Stenographie Syſtemen die richtige Wahl zu treffenzumal jede Kurzſchrift ſich als die beſte bezeichnet Vie Gabelsberger ſche

Stenographie die älteſte deutſche Schnellſchrift hat wie uns von be
theiligter Seite geſchrieben wird den Vorzug daß es das verbreitetſte
Syſtem iſt und von mehreren deutſchen Staaten unter Ausſchluß aller
anderen bereits in den Schulunterricht aufgenommen wurde Das
Syſtem hat auch ſeine praktiſche Brauchbarkeit bei öffentlichen Preis
ſchreiben wo ſämmtliche Kurzſchriften zugelaſſen waren bewieſen

r Rohheit Der Hutmacher Otto Mallwitz würde in der Nacht
zum Montag unweit der Francke ſchen Stiftungen von einem Unbekannten
angeblich ohne jede Veranlaſſung zu Boden und mit Füßen ge
treten M mußte geſtern kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen da er an
ſcheinend innere Verletzungen erlitten hat Leider iſt der rohe Patron un

erkannt entkommen
Von der Straſze Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr wurde der

Knabe Willy Stötzer in der Leipzigerſtraße von einem Radfahrer dem
Zimmerpolier Ohme Deſſauerſtraße wohnhaft überfahren Verletzungen
hat der Knabe nicht erlitten Gegen 5 Uhr Nachmittags ſprangen
mehrere dem Oekonom Wolter gehörige Pferde führerlos durch die
Straßen Die Thiere wurden wieder eingefangen ehe ſie Unheil angerichtet

atten
Kleinfener Jn dem Grundſtücke Landsbergerſtraße 61 waren

geſtern Nachmittag im Keller Hobelſpähne und Holzſtücke in Brand ge
rathen Das Feuer wurde von Hausbewohnern gelöſcht ſo daß die
herbeigerufene Feuerwehr nicht in Thätigkeit zu treten brauchte

m die Ueberſchwemmten ſind bei uns ferner ger
KettenClub 3,50 Mk hierzu die bereits veröffentlichten 587,56 Mk
Geſammtſumme bis heute 591,06 Mk Weitere Gaben werden dankend
entgegengenommen in der Expedition des General Anzeiger

Standesamtliche Nachrinhten
Standesamt Halle

Aufgeboten
25 September Der Kaufmann Max Rochocz und Marie Roſt Große

Steinſtraße 40 und Gottesackerſtraße 12 Der Ziegeleiarbeiter Karl
Semmler und Anna Röder Giebichenſtein und Brüderſtraße 15 Der
Lokomotivhilfsheizer Robert Weidt und Lina Meder Deſſauerſtraße 8 und
Halberſtädterſtraße 9 Der Hilfsredakteur Hermann Henke und Minna
Schrader Bölſche Flatow und Blumenſtraße 1 Der Schloſſer Paul
Troſiener und Emilie Krüger Alter Markt 13 und Pfälzerſtraße 1 Der
Geſchirrführer Franz Linne und Anna Blümel Thomaſiusſtraße 35 und
Alte Promenade 1 Der Fleiſcher Oskar n und Anna Kaeſtner
Kl Wallſtraße 5 und Gatterſſedt Der Poöſthilfsbote Emil Kunze und
Liddy Gaßmann An der Moritzkirche 1 Der Handlungsagent Theodor
Krompholz und Auguſte Dürlich Halle a/S und Leipzig

27 September Der Zuſchneider Hermann Fabig und Klara Trübner
Bergſtraße 5 Der Bierfahrer Hermann Poppe und Lina Töpfer Giebichen
ſtein und Lindenſtraße 65 Der Poſtaſſiſtent Wilhelm May und Marie
Nachtigall Auguſtaſtraße 19 und Lieskau Der Arbeiter Gottfried Helmert
und Lina Schmidt Halle a/S und Trotha Der Eiſendreher Otto Banſe
und Martha Deparade Halle a/S und Trotha Der Schmied Johann
Wojciechowski und Veronika Klapeczynska Thale Der Maurer Reinhold
Hoffmann und Anna Richter Teuchern und Lettin Der Sergeant Otto
Vobbe und Emilie Schröder Halle a/S und Schlettau

Eheſchließzung
27 September Der Glasbläſer Hermann Körner und Lina Schluricke

Thorſtraße 22

Geboren
27 September Dem Chorſänger Auguſt Chors eine T Weidenplan 7
Dem Korbmacher Otto Gittel eine T Klara da Schwetſchkeſtraße 8
Dem Jnvaliden Paul Knobloch ein S Joſeph Kurt Schmiedſtraße 19

Dem PolizeiSergeanten Albert Neubauer eine T Frieda Martha An der
Univerſität 15 Der Dekorationsmaler Paul Voigt ein S Werner Ma
Erich Hedwigſtraße 1 Dem Zimmermann Wilhelm Reinhardt eine
Emilie Anna Jrma Harz 24 Dem Poſthilfsboten Otto Knauth ein SOtto Hans Meckelſtraße 159 Dem Maurer e Le Ciere ein S
Arthur l ermann Dryanderſtraße 2 Dem fer Otto Hoffmann
ein S Guſtav Otto Erich Schillerſtraße 34 Dem mied Adolf Knauf
ein S Fran Arthur Pfännerhöhe 42 Dem Handarbeiter Max Fiſcher
ein S Karl Otto Paul Mühlberg 4 Dem Fabrikarbeiter Ernſt Michaeleine T Erna Anna Schmiedſtraße 26 Dem Modelltiſchler Hermann

eng T Margarethe Albertine Klara h 4 Dem Eiſen
dreher Wilhelm Heyne eine T Helene Marie Ranniſcheſtraße 15 Dem
Salzſieder Paul Moritz eine T Jda Luiſe Sabisaſe 8 Dem Arbeiter
Hermann Breme eine T Anna Marie EntbindungsJnſtitut Dem
Reſtaurateur Karl Hackemeſſer ein S Ernſt Willy Gr Skeinſtraße 41

Geſtorben
27 September Der Schloſſer Theodor Meitz 57 Klinik Des Chor

ſänger Auguſt Chors T 2 Weidenplan 7 Des Schuhmacher Wilhelm
Alberty Edefrau Wilhelmine geb Hugo 38 J Dreyhauptſtraße 8 Der
Arbeiter v gi 35 J Diakonif Des TheatermeiſterAlbert Finger E n M geb Bohlmann Harz 12 Des Glaſer

ranz e S Kurt 8 J Leſſingſtraße 7 Des Oberbergamtszeichner
uguſt Siebecke S 2 M Goetheſtraße 40 Des Keſſelheizer Karl

Nagel T Marie 10 Schmiedſtraße 28 Emilie Alder 21 Merſe
burgerſtraße 29 Des Tiſchler Ferdinand Kuhles T Selma 8
Trödel 20 Des Schneidermeiſter Auguſt T Margarethe 4 M
Alter Markt 21 Wittwe Marie Wei eb Pfeifer 41 Nicolaiſtraße 8 Des Eſſigbrauer Oswald Keil S gu 1 J Meckelſtraße 6
Des Eiſenbahn Bureau Diätar Friedrich Pritſching T todtgeboren Thomaſius
ſtraße 9 Des Handarheiter Hermann Grunert T Anna 10 König
ſtraße 81 Der Oberſt z D Otto Braun 67 e Kirch
Moritz

r rterſtngurg der Ueber Telegramme und letzte Nachrichten
Harburg 28 September Wolff s Bur Herabſtürzende Kies

maſſen verſchütteten geſtern den hieſigen Bürgervorſteher Meisling nebſt

Knecht und Geſpann Meisling erlag nach einer Stunde den erhaltenen
Verletzungen

Paris 28 September Wolff s Bur Der Temps ſchreibt
durch das unverhohlene Geſtändniß engliſcher Blätter daß England ſich
in Egypten zu Hauſe fühle werde die egyptiſche Frage auf die Tages
ordnung der europäiſchen Diplomatie geſetzt Man müſſe aller Zwei
deutigkeit über den Zweck der Expedition nach Khartum ein Ende
machen Ob die nothwendige Fnitiative zur Eröffnung der unabweislichen
Pourparlers von einem jener Kabinette deren Einvernehmen in dieſem
Falle ſicher ſei oder von der Türkei ausgehen möge England werde
ſich verſtändigen müſſen ehe es viel weiter gehe Hierdurch könnten be
dauerliche Zwiſchenfälle hintangehalten werden

Madrid 28 September Hirſch s Bur Während der erſten
Hälfte des Auguſt erhielt der Miniſter des Jnnern die briefliche
Anzeige eineß Anarchiſtenkomplotts dem gewiſſe politiſche und
miniſterielle Perſonen zum Opfer fallen ſollten 7 Anarchiſten verſammelten

ſich auf einem Felde bei Madrid um über Mittel und Wege zur Aus
führung ihrer Pläne zu berathen Die Verſchwörer wurden geſtern ver
haftet Die Polizei erfuhr hierbei auch daß ein fremder Anarchiſt be
reits mit Anfertigung der Bomben beſchäftigt ſei

Athen 28 September Wolff s Bur Der ruſſiſche Geſandte
als Leiter des diplomatiſchen Korps hat geſtern dem Miniſter des Aus
wärtigen den Wortlaut des Präliminar Friedensvertrags mit einer
Begleitnote verſehen überreicht welch letztere erklärt daß die Mächte die

Aufgabe ihrer Vermittelungsmiſſion als abgeſchloſſen betrachten Die
weiteren Zuſätze erklären daß die geflohenen Theſſalier zurückkehren dürfen
die Freiheit der Schifffahrt in den beiderſeitigen Häfen und Gewäſſern
wird angekündigt der den Erlaß einer Amneſtie betreffende Anhang zu
dem Vertrage wird durch eine beſondere Konſtatirung des ruſſiſchen Ge
ſandten aufgehoben da der Sultan es ablehnt dieſelbe zu ratifizieren

London 28 September Wolff s Bur Die Times meldet
aus St Johns nan glaube dort eine von der canadiſchen Regierung
abgeſandte Expedition habe Baffinsland annektirt um die Vereinigten
Staaten zu hindern von dieſem Beſitz zu ergreifen

Kopeuhagen 28 September Telegr des B In hieſigen
wiſſenſchaftlichen Kreiſen wird die Nachricht welche bekanntlich die Salmia
aus Jvigtut gebracht als die wichtigſte der bisher eingetroffenen betrachtet

Man meint Andrée ſei von der Luftſtrömung rings um den Nordpol
getrieben ſei nach Jvigtut gekommen und dann ſei ſein Ballon weiter
nordoſtwärts geflogen

Simla 28 September Wolff s Bur General Weſtmacott
Kommandeur der erſten Brigade der Kolonne des Generals Elles griff
heute die Dörfer der aufſtändiſchen Kudakhels an Der Feind leiſtete
hartnäckigen Widerſtand wurde aber ſchließlich in die Berge getrieben
Dieſe wurden ſpäter von den britiſchen Truppen genommen und die feind
lichen Forts und feſten Thürme zerſtört worauf ſich die Engländer zurück
zogen Der Feind ſammelte ſich nun wieder aber die Bewegungen der
Engländer wurden unter dem Schutze der Feldgeſchütze und Maximkanonen

beſtens ausgeführt

e eowotwo mrasß o reCoursbericht der Hallesohen Bankfirmen v 28 Septbr
Dividende Zins 3 Courskür Proz termin S Notiz

Hallesohe Stadt Anleihe von 1882 u e 4 100,750
Theater Anleihe von 1884 7 u 100 25BStadt Anleihe von 1886 u 8 100 75bs r Stadt Anleihe von 1892 u sAkener 8 Stadt Anleihe 7 n8 Erfurter Stadt Anleihe s n 3alberstidter Stadt Anleihe 18900 u 100,25B

3 Nanmhburger Stadt Anleihe S u 3 99,75Bignigebetti sh Central Pfandbriete h u 3Skohaisetie laudgonatti Pkanäbrieto h m
i o 00D T 1 uProvinszial Anleißo 2 Voersech 4

3 v r h u 3 AhKnappschafts Berufagenossenzeh Anl u 10363 Unstrut Regul Oblix Brotl Nebra S u J 83Myp Aet à Gröllw Aet Papiertabrix u o1sF Zimmermann o Masou 4 Anl u 4 102B
Hallesehe Actien Brauerel Ryp Anl u4 p Anleibe d Zuerertatt Koriadort u e 4

Ludwig II 1000Vp Anl d auerbraunk Act 0 A u uu eng riir Braunkoblen Seunldv j u 100 75b
Werschen Weiseenf Brk Sohnldv h uZoltzer Paratf u Solarölfabrik Schnlä

verschr rückz à 103 a u 5 106 50BHallesohs Bankvereins Acgtien 1896 v 5 152,750
Spar und Vorschnss Bank Action 1896 8 4Cönnern Malzfabrik Actien 1895/96 12 5Cröllwitz Actien Papierfabrik Actijen 1895 96 18 7Höratewite Rattmandsdorfer Bri ind A ſisss e 4 5306
Kilenburg Kattuu Aannfektur Actien 1896/97 9 4 820Brouorei Aetien Feldschlöegchen I895/96 4 560
Glanzig 2nuckerfabrik Action 1896/971 8 4Halle HottatedterRisenbahn Act Litt A 1s96 97 ba
Halleschoe Actien Bierbrauerei Action 1896/97 4 4 1016Hall Mavehinenfabrik Action 1896 40 i 4 535B
Hallesche Strasgenbaln Actien 1896 4 SHüdobrandsebe Müklen wort Actien 1sss e o 173 256
Körbisdorf Znekerfabrik Aotien 1s96 97 4 4 1112 756Landsaberg Malzfebrik Actien 1895/96 12 5 11706
Nanmburger Brannkohlen Acten 1s86/97 18 4 2208
Niemberg Malzfabrik Aktion II8965/96 5 4 11276
Paokhofs Actien I 1865 4 S 4 800Riebeck sehe Montanwerke Aotion 1886/97 11 4 vanSächs Thür Braunkohlen Stamm Aet 1896 7 4 126,7656Sachs Thür Braunk Stamm Prior Aet 1896 7 LWaldauer Braunkohblen Stamm Actien I1895/98 6 4 129bs
Werschen Welssen Braunk Stamm Aot 1896/97 16 4 33560
Zeitaer Maschinenfabrik Actien Schaede 1895/96 20 4Zoitzer Peretün und Solarölfabrix Actien 1896 97 6 4 IIIo ob
Zuekerrafünerie Actien Halle 1896/96 0 1110,506
Bruckdorf Nietleben Berghau Ver Knzer o Zins o Z
Consol HMallesehe Pfännerscohaft Knxer o0 Zins 0 2256

Die Kurse der mit bes Papiere vorstehen sich in Mlark für ein Stück

iſt eine blendendDer Stolz der Hausfrau ehe m
hat ſich zur Erzielung einer ſolchen Dr Thompſon s Seifenpulver
unter allen anderen Waſchmitteln als das beſte bewährt Achten Sie bitte
genau auf die Schutzmarcke Schwan Ueberall erhältlich

Waffſerſtände Am 27 September Weißenfels Oberp 2,7 2
28 September Halle unterhalb 2,42 Trotha 3,26 27 September
Bernburg 3,12 Calbe Nnterpega 3,18 Oberp 2,30
Dresden 0,26 Magdeburg 2,88
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Quedlinburger Pferde Lotterioe
Ziehung 7 Oktober Loos 1 MkKönigsberger Thiergarten Lotterie
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